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1 Zusammenfassung 

Der SimplyNano 2® -Experimentierkoffer wird ab dem Schuljahr 2018/19 in den drei Leistungszügen 
der Aargauer Oberstufe als fächerübergreifendes Lernmedium zur MINT-Förderung (Mathematik, 
Informatik, Naturwissenschaft und Technik) und zur Förderung des Fachkräftenachwuchses 
eingesetzt. Der Kanton Aargau ist damit schweizweit der erste Kanton, welcher das Lernmedium 
flächendeckend einsetzt.  

Das Projekt wurde im März 2018 mit einer Pressekonferenz am Hightech Zentrum in Brugg gestartet. 
Die Medienorientierung wurde von Landammann und Departementsvorsteher RR Alex Hürzeler 
geleitet. Das Medienecho auf diese Veranstaltung und das Projekt insgesamt war sehr gross und 
durchwegs positiv. Bisher berichteten verschiedene nationale, kantonale und regionale Medien (Print, 
Radio, online) über das Projekt. Die rund 15 Artikel sind im Medienspiegel im Anhang aufgeführt.  

Im Rahmen des Projekts wurden den rund 70 Schulen insgesamt 550 Experimentierkoffer zur 
Verfügung gestellt. Begleitend zur Einführung in den Klassen wurden für die Lehrpersonen acht 
dezentrale Weiterbildungskurse in Schulen und teilweise bei Firmen durchgeführt. Die Projektkosten 
wurden zur Hälfte vom Lotteriefonds des Kantons Aargau und zur anderen Hälfte durch Stiftungen, 
Verbände, Unternehmen und das Swiss Nanoscience Institute (SNI) der Universität Basel finanziert. 
Dank der grosszügigen Unterstützung durch die Partner konnten sämtliche Experimentierkoffer und 
auch die Weiterbildungskurse für die Lehrpersonen kostenlos angeboten werden.  

Aufgrund der positiven Erfahrungen mit dem Pilotprojekt im Kanton Aargau soll der  
SimplyNano® - Experimentierkoffer auch in den anderen Kantonen der Schweiz als MINT-
Lernmedium und zur Bekämpfung des Fachkräftemangels in den Oberstufenklassen eingeführt 
werden.  
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2 Das SimplyNano 2®-Projekt für Aargauer Oberstufenklassen 

Der SimplyNano 2®-Experimentierkoffer ist ein neues Lernmedium zur MINT-Förderung für die 
Sekundarstufen I und II. Der Experimentierkoffer enthält 32 Experimente aus den Bereichen Nano-
Bionik, Nanomaterialien und Nanoprodukte. Das Lernmedium ist auf den Lehrplan 21 ausgerichtet 
und in Deutsch, Französisch und Englisch verfügbar. 

Im Rahmen des SimplyNano 2®-Projekts stellte der Kanton Aargau den drei Leistungszügen der 
Aargauer Oberstufe ab Schuljahr 2018/19 flächendeckend 550 SimplyNano2® Experimentierkoffer 
zur Verfügung. Mit dem neuartigen Lernmedium sollen im fächerübergreifenden Unterricht gezielt 
Mathematik, Informatik, Naturwissenschaft und Technik gefördert werden. Gleichzeitig soll bei den 
Jugendlichen die Begeisterung für naturwissenschaftlich-technische Berufe gefördert und dem stetig 
wachsenden Fachkräftemangel entgegengewirkt werden.  

Im Frühling 2018 bewilligte die Aargauer Regierung einen Beitrag von 200`000 CHF aus dem 
Lotteriefonds des Kanton Aargau. Weitere Mittel in gleicher Höhe wurden durch Stiftungen, Verbände, 
Unternehmen und das Swiss Nanoscience Institute (SNI) der Universität Basel finanziert.  

Die restlichen Mittel wurden durch die SimplyScience Stiftung und die Innovationsgesellschaft 
beigetragen.   

 

3 Projektpartner 

Folgende Projektpartner haben die flächendeckende Einführung an allen Schulen im Kanton Aargau 
durch ihre finanzielle Unterstützung ermöglicht.  

Projektpartner (alphabetisch) 

 Aargauer Industrie- und Handelskammer (AIHK) & verschiedene Regionalgruppen  

 Aargauische Kantonalbank (AKB) 

 Amgen Switzerland AG 

 Celgene AG 

 Gebert Rüf Stiftung 

 Hightech Zentrum Aargau, Brugg 

 Müller-Martini Stiftung 

 Neue Aargauer Bank (NAB) 

 Rotary Club Zofingen 

 Siegfried AG 

 Swiss Nanoscience Institute (SNI) der Universität Basel 

 Swisslos des Kanton Aargau / Erziehungsdepartement des Kt. AG 

 Syngenta AG 

 

Wir bedanken uns im Namen der Schulen, Lehrpersonen und natürlich der Schülerinnen und 

Schüler ganz herzlich für die grosszügige Unterstützung!    
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4 Verteilung der Experimentierkoffer auf die Schulen 

Die SimplyNano 2®-Experimentierkoffer wurden je nach Grösse und Anzahl Klassen auf die rund 70 
Schulen verteilt. Damit die ideale Arbeitsform von 2-3 Lernenden pro Koffer umgesetzt werden kann, 
hat jede Schule im Klassenunterricht durchschnittlich 8-10 Koffer zur Verfügung. Den grossen 
Schulen wurden maximal 20 Experimentierkoffer zur Verfügung gestellt. Damit konnte sichergestellt 
werden, dass alle Schulen unabhängig von ihrer Grösse in der Lage sind, die Koffer im Rahmen von 
Klassen- oder Projektunterricht optimal einzusetzen.  

5 Durchführung von Weiterbildungskursen für Lehrpersonen 

Im Zeitraum zwischen März und September 2018 fanden über den Kanton Aargau verteilt acht 
freiwillige Weiterbildungskurse für Lehrpersonen der Sekundarstufe I statt. An den 
Weiterbildungskursen nahmen insgesamt 99 Lehrpersonen teil, welche an über 50 verschiedenen 
Schulen unterrichten. Damit konnte eine hohe Abdeckung der Lehrpersonen und der Schulen erreicht 
werden. Die Kurse wurden auf der Webseite der Innovationsgesellschaft ausgeschrieben und 
konnten von den Lehrpersonen kostenlos besucht werden. Im Anschluss an die Kurse konnten die 
Teilnehmenden bereits einen Koffer mitnehmen. Die restlichen Koffer wurden per Post an die Schulen 
zugestellt. Im Rahmen der Kurse wurden die Experimente und die Hintergrundmaterialien des 
Experimentierkoffers vorgestellt. Neben didaktisch-methodischen Hinweisen wurde eine 
Schülerwerkstatt im 1:1-Massstab mit Postenarbeit und Unterlagen vorgestellt und bearbeitet.  

Tabelle 1: Weiterbildungskurse für Lehrpersonen mit Kursort und Anzahl Teilnehmenden 

Datum Schule Anzahl Teilnehmende 

30.05.2018 Brugg (c/o Hightech Zentrum) 16 

13.06.2018 Stein (c/o Syngenta AG) 14 

20.06.2018 Zofingen (c/o Siegfried AG) 13 

27.06.2018 Mellingen 11 

04.07.2018 Aarau 14 

05.09.2018 Birr 15 

12.09.2018 Unteres Fricktal 6 

19.09.2018 Muri 10 

Total Teilnehmer 99 

6 Feedback der Lehrpersonen 

Die Rückmeldungen der Lehrpersonen zum SimplyNano 2®-Experimentierkoffer und zu den 
Weiterbildungskursen waren sehr positiv. Die Teilnehmer waren begeistert von den Versuchen und 
der Möglichkeit, diese selbst durchzuführen. Die Lehrpersonen beurteilen den Koffer und die 
Experimente als hochstehend. Die Mehrheit der Teilnehmenden gab an, den Koffer in ihrem 
Unterricht zu verwenden. Das Lernmedium wird in den meisten Klassen während 6 - 10 Lektionen 
eingesetzt. Verbesserungsvorschläge gab es vereinzelt bezüglich des Schwierigkeitsgrades von 
einigen Versuchen beim Einsatz in Realschulen. Trotzdem wird die Eignung für den Unterricht 
mehrheitlich als hoch und die praktischen Versuche als sehr geeignet für die Kompetenzbildung der 
SchülerInnen beurteilt. Weiter wurde die Ausrichtung der Versuche am Alltag und an praktischen 
Berufsfeldern als positiv bewertet. Die Organisation der Weiterbildungskurse als auch die Kursleitung 
wurden als kompetent beschrieben und geschätzt.  

Nachfolgend sind die Rückmeldungen zum Weiterbildungskurs bzw. zum Experimentierkoffer 
zusammengefasst.  
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6.1 Feedback zu den Weiterbildungskursen 

Nach Abschluss der Weiterbildungskurse wurde von den TeilnehmerInnen ein schriftliches Feedback 
zum Koffer und zum Kurs eingeholt. Die Feedbacks wurden von der Innovationsgesellschaft 
ausgewertet. Der folgende Abschnitt enthält eine Zusammenfassung.  

Was war Ihr Gesamteindruck des Kurses? Wie gut fühlen Sie sich informiert um die 
Experimente in den Klassen durchzuführen? 

n=96 n=96 
 

6.2 Feedback zum Koffer 

 
„Der Koffer wirkt qualitativ hochstehend“ „Den SimplyNano 2®-Koffer werde ich in 

meinem Unterricht einsetzen können“ 
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„Die im Kurs durchgeführten Experimente 
finde ich gelungen“ 

„Die weiteren Experimente klingen 
spannend“ 
 

n=96 n=90 
  
„Die zusätzlichen Dokumentationen sind für 
mich hilfreich“ 

Wie viel Unterrichtszeiten planen Sie für den 
SimplyNano 2®-Koffer zu investieren? 

n=89 n=92 
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6.3 Qualitative Rückmeldungen  
Die folgende Liste zeigt weitere Rückmeldungen und Anregungen der Lehrpersonen bezüglich der 

Weiterbildungskurse im Kanton Aargau. 

Was hat Ihnen im Kurs besonders gut gefallen? 

Postenarbeit/ Experimente (46x) 

 Durchführen von Experimenten 

 Versuche 

  „Hands on“ 

 Selbst erleben (2x) 

 Versuchsdurchführungen 

 Postenlauf 

 „Selber experimentieren“ 

 „Fehler machen und daraus lernen“ 

 „Phänomene auf Nanobasis mit einfachen Versuchen durchzuführen, macht Spass“ 

 „spannende Experimente“ 

 Silber-Herstellung, Windel (2x) 

 Möglichst viel Schüleraktivität 

 „Praktische Versuche mit „Wow-Effekt“!“ 

 „Theoretische Einführung und praktische Durchführung der Experimente“ 

 „selber fasziniert zu werden“ 

 „einfacher Zugang zu den Experimenten“ 

 „Theorie und Praxis in gutem Wechselspiel“ 

 „wenig Theorie, viel Praxis“ 

 „selber Hand anlegen“ 

 „die Versuche selber durchführen“ 

 „Versuche sind gut machbar, tolle Aha!-Effekte“ 

 „Eigenes Durchführen der Schüler-Experimente“ 

 „Selber ausführen der Versuche und dazu Fragen stellen können“ 

 „Praktisches Arbeiten ermöglicht guten Einblick“ 

 „praktisches Arbeiten, Testen der Experimente“ 

 „eine Menge eigenes Arbeiten, Einsicht in die Experimente“ 

Inhalt, zusätzliche Infos (38x) 

 Inhaltliche Erläuterungen durch Herrn Meili 

 Verständlich 

 Weiterführende Informationen 

 Tipps 

 Gute Infos (2x) 

 „super Instruktionen“ 

 Koffer 

 Sehr dichte Informationen, viele Hinweise 

 „praktische Arbeit und theoretische Erklärung dazu ist genial“ 

 Guter Einblick ins Thema 

 „keine trockene Theorievermittlung“ 

 „Wie man mit dem Lehrmittel arbeiten kann“ 

 Spannender Aufbau, effizient 
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 „Fragen zu den Inhalten stellen zu können“ 

 „der Koffer“ 

 Stick 

 „genaue Anweisungen“ 

 „hohe Informationsdichte, gut vorbereiteter Kurs“ 

 „Sehr effizient“ 

 Vielfältigkeit 

 „viel Inhalt, kurz und bündig erklärt“ 

 „kompetente Infos“ 

 „sehr kurzweilig“ 

 „Erklärungen der Kursleitung“ 

 „Beantwortung individueller Fragen“ 

 „gute Erklärungen“ 

 „gut brauchbare Materialien“ 

 „Aufteilung Experimente/ Theorie“ 

 „sehr gut vorbereitet, durchorganisiert – gerne mehr Zeit!“ 

Praxiserfahrung/ -bezug (15x) 

 Praktische Beispiele 

 Praxisorientierung 

 Bezug zu Anwendungsbereichen 

 „viel praxisorientierter Unterricht“ 

 „Alltagsbezug besteht“ 

 „Handlungsorientierung und Mehrperspektivität (Grundlagen, Anwendungen, etc.) sind gut“ 

„meiner Meinung nach könnten Anschauungsmodelle den Gap zwischen Phänomen und 

Theorie/ Grundlagen übersetzen helfen (Stichwort: Schneebesen)“ 

 „handlungsorientiert“ 

Moderation (14x) 

 „Hervorragend moderiert“ 

 Begeisterung für Experimente ist übergesprungen 

 Passionierter Kursleiter 

 Kompetente Leitung 

 „Gute Infos und Einführung ins Projekt“ 

 „gut vorbereitet, sehr gut präsentiert“ 

 Gut strukturierter Ablauf 

 „Hilfsbereitschaft des IG-Personals“ 

 „sehr kompetente Kursleiter, sehr sympathisch“ 

 „Kursleiter sehr kompetent“ 

 „motivierende Art der Kursleitung“ 

Eignung für Unterricht (6x) 

 Für Oberstufe absolut brauchbar 

 „Phänomene auf Nanobasis mit einfachen Versuchen durchzuführen, macht Schülern 

Spass“ 

 „die vielen Experimente, die man mit den Schülern so anwenden kann, haben mir super 

gefallen“ 

 „direkte praktische Arbeit  gut zu übernehmen für den Unterricht“ 
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 „1:1 umsetzbar“ 

Andere (4x) 

 Erfahrungen 

 Nanotechnologie sehr spannend 

 Vielfältigkeit (2x) 

Führung von Host (Syngenta) (2x) 

 Syngenta-Führung sehr spannend 

 Führung sehr spannend 

Allgemeine Rückmeldungen und Anregungen 

  „ Ich bin begeistert!“ 

 „attraktive, einfache, sichere Schülerexperimente zu den Grundlagen der Chemie“ 

 „Ich bin rundum zufrieden“ 

  „Ich habe es sehr interessant gefunden. Danke!  

  Es hat sich gelohnt, trotz schönem Wetter.“ 

 „Wer teilnimmt, erhält einen eigenen Koffer <3“ 

  „Super, es hat mir sehr gut gefallen!“ 

  „Mehr Theorie, um besser zu verstehen (Zeitproblem?)“ 

  „Erklärungen stufengerecht für Real/ Sek“ 

 „Hat mir sehr gut gefallen. Sehr gut vorbereitet“ 

 „frühzeitige Informationen der Anlässe, Weiterbildungen und Unterlagen“ 

 „ Einsetzbarkeit (vgl. aktueller Lehrplan, noch nicht 21) verstehen“  

 „ Detaillierte LP-Info zu jeweiligen Themen“ 

Anregungen:  

 „1 Tag! Sehr komprimiert, bei mehr Zeit kämen einem mehr Fragen in den Sinn“ 

 „Viele wissen nichts vom Kurs  breiter ausschreiben  

  „ für Realstufe sind verschiedene Erklärungen eher schwierig“ (2x) 

  „ Weniger Infos, mehr Experimente“ 

  „evtl. Theoriematerial vor dem Kurs zum Lesen empfehlen“ 

 „Es wäre gut, gleich bei den Experimenten anzugeben, was der Alltagsbezug ist, resp. der 

Einsatzbereich“ 

 „Für den Unterricht mit SuS der Sek I wünschte ich mir mehr didaktisches Material“ 

 „Folien für SuS etwas schlanker gestalten“  

 „Der Titel vom Experiment 5 „Flip-Flop“ finde ich nicht geeignet, weil man an 

Sommerschuhe denkt…“ 

 

 

6.4 Unterrichtsevaluation  
Der Einsatz der SimplyNano 2® - Experimentierkoffer im Unterricht und die Erfahrungen der 

Lehrpersonen werden in den nächsten 24 Monaten in einer Begleitevaluation untersucht. In diesem 

Rahmen werden Lehrpersonen und Lernende online befragt. Zusätzlich werden Interviews mit 

ausgewählten Lehrpersonen geführt. Die Daten werden wissenschaftlich analysiert und im Rahmen 

einer gesamtschweizerischen Studie ausgewertet. 
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7 Berichterstattung in den Medien  

Am 26. März 2018 fand am Hightech Zentrum in Brugg eine Medienorientierung und ein 
Journalistenworkshop statt. In diesem Rahmen stellte RR Alex Hürzeler (Landammann und Vorsteher 
des Departements für Bildung, Kultur und Sport) zusammen mit Vertretern aus der Wirtschaft den 
Medien das Projekt vor. Im Nachgang zu dieser Veranstaltung berichteten nationale, kantonale und 
regionale Medien (Print und AV) in rund 15 Artikeln über das Projekt. Die Berichterstattung war sehr 
positiv und unterstützend.  

Die NZZ berichtete am 24.11.2018 im Rahmen einer Klassenreportage über den Einsatz des 
SimplyNano 2®-Experimentierkoffers an der Bezirksschule Muri. Auch dieser Bericht war sehr positiv. 
(https://www.youtube.com/watch?v=txc2twUAe6w). Ein kurzes Video zeigt die Schüler beim 
Experimentieren: https://www.youtube.com/watch?v=txc2twUAe6w  

Im Anhang sind die Medienbeiträge aufgeführt. Diese können auf der Projektwebseite abgerufen 
werden:  http://innovationsgesellschaft.ch/wp-
content/uploads/2018/11/Medienspiegel_bis_November_2018-1.pdf)  

Weitere Informationen sind auf der Projektwebseite verfügbar: www.simplynano.ch  

 

8 Fazit und Ausblick 

Das SimplyNano 2®-Projekt im Kanton Aargau ist erfolgreich angelaufen. Das Lernmedium konnte in 
den drei Leistungszügen der Oberstufe allen Schulen im Kanton Aargau zur Verfügung gestellt 
werden. Die Kursteilnahme von 99 Lehrpersonen und die damit verbundene hohe Abdeckung bei den 
Schulen wird als positiv beurteilt. An den Kursen konnten die Lehrpersonen durch eigene praktische 
Erfahrung Wissen zum Thema sammeln und sind dadurch in der Lage, den Koffer im Unterricht 
einzusetzen. Das Feedback der Teilnehmer zu Experimentierkoffer und Kurs lassen darauf 
schliessen, dass ein grosses Interesse am Thema Nanotechnologie besteht und die Koffer im 
Unterricht auch effektiv eingesetzt werden.  

Ein erster Praxistest in einer Oberstufenklasse im Herbst 2018 hat ergeben, dass der  
SimplyNano 2®-Experimentierkoffer gut für den Unterricht geeignet ist und die Schüler grossen Spass 
am Experimentieren hatten. Der Einsatz des Lernmediums wird in den nächsten 24 Monaten bei 
Lehrpersonen und Lernenden evaluiert. Die Innovationsgesellschaft steht den Lehrpersonen dabei 
unterstützend zur Verfügung und wird durch die Erstellung einer Lehrplan 21 - Werkstatt den Einbau 
in Projektwochen oder regulären Unterricht zusätzlich vereinfachen. 

Aufgrund der positiven Erfahrungen im Kanton Aargau sollen die SimplyNano®-Experimentierkoffer 
schweizweit auch in den anderen Kantonen in möglichst vielen Schulen als Lernmedium zur MINT-
Förderung und zur Bekämpfung des Fachkräftemangels zum Einsatz kommen.  

 

Zürich / St.Gallen, 10. Dezember 2018  

Thomas Flüeler, Dr. Christoph Meili

https://www.youtube.com/watch?v=txc2twUAe6w
https://www.youtube.com/watch?v=txc2twUAe6w
http://innovationsgesellschaft.ch/wp-content/uploads/2018/11/Medienspiegel_bis_November_2018-1.pdf
http://innovationsgesellschaft.ch/wp-content/uploads/2018/11/Medienspiegel_bis_November_2018-1.pdf
http://www.simplynano.ch/
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9 Anhang: Medienspiegel 
 

 Medienartikel Seite 

1 Mit Windeln gegen den Fachkräftemangel (NZZ, 24.11.2018) 13 

2 Projekt SimplyNano2 für Aargauer Schulen (Newsletter nano.swiss, unterstützt durch 
Hightech Zentrum Aargau) 

14 

3 Rotary Club Zofingen und Siegfried AG unterstützen das «SimplyNano 2»-Projekt 
(Zofinger Tagblatt, 22. Juni 2018) 

16 

4 Aargauer Lehrpersonen experimentieren mit Nanotechnologie (Fricktal.info, 31. Mai 
2018) 

18 

5 Windel-Experimente im Einsatz gegen Fachkräftemangel (Aargauer Zeitung, 27. März 
2018) 
Dieser Artikel erschien zudem in folgenden weiteren Zeitungen der AZ Medien: 
Aargauer Zeitung / Aarau-Lenzburg-Zofingen,  Aargauer Zeitung / Brugg, Aargauer 
Zeitung / Freiamt, Aargauer Zeitung / Fricktal, Aargauer Zeitung Online, Badener 
Tagblatt, Badener Tagblatt Online, Limmattaler Zeitung, Oltner Tagblatt 

19 

6 Mit dem Nano-Koffer das Interesse an Hightech fördern 
(SRF Regionaljournal, 26. März 2018) 

21 

7 Windel-Experimente im Einsatz gegen Fachkräftemangel (Zofinger Tagblatt, 27. März 
2018) 
Dieser Artikel erschien zudem in folgenden weiteren Zeitungen der zt Medien: Luzerner 
Nachrichten 

24 

6 Nanotechnologie spannend vermitteln  
(Generalanzeiger, 30. März 2018) 

26 

9 Experimentierkoffer für Aargauer Schüler (Neue Fricktaler Zeitung, 4. April 2018) 28 

10 «SimplyNano2»-Experimentierkoffer im Brugger High-Tech-Zentrum präsentiert (Brugg 
Regional, 29. März 2018) 

30 

11 500 Nano-Experimentierkoffer für Aargauer Schulen (Fricktal.info, 26. März 2018) 31 

12 Kanton verteilt 500 Experimentierkoffer an Oberstufenschüler  
(Radio Argovia, 27. März 2018) 

32 

13 500 Nano-Experimentierkoffer für Aargauer Schulen 
(Anzeiger von Kulm, 6. April 2018) 

33 

14 Doch nicht ganz so simpel (Der Freiämter, 27. März 2018) 34 

15 Nano-Experimente in der Schule (Die Botschaft, 31. März 2018) 35 
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Projekt SimplyNano2 für Aargauer Schulen 
500 Nano-Experimentierkoffer für Aargauer Schulen  

Brugg / Zürich. Der neue „SimplyNano 2“-Experimentierkoffer zur Nanotechnologie wird ab 

Herbst 2018 allen Aargauer Oberstufenschulen zur Verfügung stehen. Damit soll bei Schülerinnen 

und Schülern die Begeisterung für Naturwissenschaft und Technik gefördert und ein Beitrag zur 

Nachwuchsförderung in Technikberufen geleistet werden. Der Aargau ist schweizweit der erste 

Kanton, welcher dieses neue Lernmedium kantonsweit einsetzt. Weitere Kantone sollen folgen. 

Nano-Experimente in der Schule 

Nanotechnologie – die Wissenschaft des ganz Kleinen – gilt als Zukunftstechnologie. Ob in 

Alltagsprodukten wie Sonnencrèmes, in der Spitzenmedizin oder in Industrieprodukten: 

Überall kommen Nanomaterialien vor. Jetzt soll die Nanotechnologie auch in den Schulen 

konkret behandelt werden. Ab Schuljahr 2018/2019 wird der neue „SimplyNano 2“-

Experimentierkoffer in allen Oberstufenklassen im Aargau zur Verfügung stehen. Der Koffer 

ist ein neues Lernmedium mit 32 spannenden Nano-Experimenten und sämtlichen 

Unterlagen, Chemikalien und Materialien. Im Rahmen der Einführung des Koffers werden 

den Aargauer Schulen insgesamt 500 Koffer zur Verfügung gestellt. Der Aargau ist damit 

schweizweit der erste Kanton, welcher den Experimentierkoffer kantonsweit an der 

Oberstufe einsetzt. Damit die Koffer im Unterricht zum Einsatz kommen, werden ab Mai 

halbtägige Weiterbildungskurse für Lehrpersonen angeboten. Finanziert wird das Projekt 

durch Unternehmen, Verbände, Stiftungen und den Swisslos-Fonds des Kantons Aargau. 

Förderung von Nachwuchs und Wettbewerbsfähigkeit  

An der Medienkonferenz im Hightech Zentrum Aargau in Brugg unterstrich der Aargauer 

Landammann und Bildungsdirektor Alex Hürzeler die Bedeutung neuer Technologien für 

den Kanton Aargau. Er wies darauf hin, dass es kein Zufall sei, dass der Aargau die 

Verbreitung des Experimentierkoffers „SimplyNano 2“ unterstützt. Der Aargau beweist 

seine Affinität zu Nanotechnologie seit geraumer Zeit und eine wachsende Zahl an Aargauer 

Unternehmen nutzen bereits heute Nanotechnologien. Hürzeler bezeichnete „SimplyNano 2“ 

als ein innovatives und zukunftsweisendes Projekt, welches das Interesse der Lernenden für 

diese spannende Technologie wecken werde. Durch den Experimentierkoffer können auch 

„mögliche Berufsfelder im MINT-Bereich anschaulich aufgezeigt und ein wichtiger Beitrag 

zum Berufswahlprozess der Schülerinnen und Schüler geleistet werden“. Er zeigte sich sehr 

erfreut, dass das Projekt ein so grosses und positives Echo bei Unternehmen gefunden hat. 

Nanotechnologie in Babywindeln und in der Medizin 

Der „SimplyNano 2“-Koffer wird von der SimplyScience Stiftung herausgegeben, wie Marcel 

Sennhauser, Vizepräsident der Stiftung, ausführte. Die Stiftung will das Verständnis für 

wissenschaftlich-technische Themen bei Kindern und Jugendlichen mit coolen 

Lehrmaterialien fördern. Christoph Meili, Geschäftsführer der Innovationsgesellschaft und 

Entwickler des Koffers, stellte das Konzept und einzelne Experimente vor. So gehe es darum, 

dass die Schüler die eigenen Beobachtungen mit dem Wissen vernetzen und dann auf 

Alltagsprodukte übertragen. So lernen die Schüler beispielsweise, warum Babywindeln 
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trocken bleiben, wie Gedächtnismetalle funktionieren und wie man diese in der 

Spitzenmedizin bei Stents einsetzt. Oder die Lernenden stellen selber Silber-Nanopartikel 

her und erforschen die keimtötende Wirkung. Der „SimplyNano 2“- Experimentierkoffer 

kann im Rahmen des kompetenzorientierten Lernens auch im Lehrplan 21 eingesetzt 

werden. Weitere Informationen zum Projekt: http://innovationsgesellschaft.ch/aargau 

SimplyScience Stiftung: Die SimplyScience Stiftung ist eine gemeinnützige Stiftung, welche Kinder 

und Jugendliche für wissenschaftlich-technische Themen begeistern will. Neben vielfältigen 

Informationen auf der Webseite orientiert sie auch über mögliche Ausbildungs- und Laufbahn-

möglichkeiten. www.simplyscience.ch 

Das Projekt wird durch folgende Partner unterstützt:  

Lotterie-Fonds des Kantons Aargau, Aargauer Kantonalbank (AKB), Aargauische Industrie- 

und Handelskammer (AIHK), Celgene, Gebert-Rüf Stiftung, Hightech Zentrum Aargau, Müller 

Martini-Stiftung für Kultur, Wissenschaft und Bildung, Neue Aargauer Bank, Rotary, 

Siegfried, Swiss Nanoscience Institute, Syngenta 

 

Abbildung 1: Landammann Alex Hürzeler gibt Startschuss für die flächendeckende Einführung des Experimentierkoffers  

http://innovationsgesellschaft.ch/aargau
http://www.simplyscience.ch/
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Rotary Club Zofingen und Siegfried AG 

unterstützen das «SimplyNano 2»-

Projekt 
Raphael Nadler - 22.06.2018 08:12 
 

 
Übergaben 30 «SimplyNano2»-Experimentier-Koffer an die Oberstufenschulen von Zofingen, Oftringen und Rothrist: die 
Vertreter des Rotary Clubs Zofingen, vertreten durch Franco König (2. v. l) und Gianni Cantelmi (3. v. l) und der Siegfried AG, 
vertreten durch Peter Gehler (2. v. r). ran 

 
Einen speziellen Weiterbildungsnachmittag erlebten 
verschiedene Oberstufenlehrkräfte aus der Region am 
Hauptsitz der Siegfried AG in Zofingen. Das 
Pharmaunternehmen unterstützt zusammen mit dem 
Rotary Club Zofingen ein neues Lernmedium zur 
Nanotechnologie, mit welchem Oberstufenklassen im 
Kanton Aargau flächendeckend ausgerüstet werden. 

Die Teilnehmer des Kurses wurden in die Welt der 
Nanotechnologie eingeführt und konnten selber 
Experimente durchführen. Im Anschluss an den Kurs 
erhielten die Schulen Oftringen, Rothrist und Zofingen 
je 10 «SimplyNano 2»-Experimentierkoffer aus den 
Händen von Franco König, Gianni Cantelmi (beide 
Rotary Club Zofingen) und Peter Gehler (Siegfried 
AG). 
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Das Ziel des «SimplyNano 2»-Projekts ist es, Jugendliche für Naturwissenschaften und 
Technik zu begeistern. Dafür wird der neue Experimentierkoffer ab kommendem Schuljahr 
im gesamten Kanton Aargau an der Oberstufe eingesetzt. Ergänzend dazu werden 
Weiterbildungskurse angeboten, in denen Lehrpersonen die Welt der Nanotechnologie 
kennen lernen und dabei erstmals mit Nano-Experimenten in Berührung kommen. Das 
Lernmedium wurde im Auftrag der SimplyScience Stiftung* entwickelt und vermittelt die 
Nanotechnologie, eine weltweit bedeutsame Zukunftstechnologie, durch konkrete Beispiele, 
wie man sie auch im Alltag antrifft. Der Experimentierkoffer – der 600 Franken pro Stück 
kostet – enthält mehr als 30 Versuche zu den Themengebieten Nanobionik, Nanoprodukte 
und Nanomaterialien. «Jugendliche sollen anhand der Versuche lernen, wie man 
experimentiert», sagt Christoph Meili, Entwickler des Experimentierkoffers. 

Phänomen Gecko 

Ausgehend von der Beobachtung, sollen chemische und physikalische Prinzipien erkannt 
werden. «Ein Versuch beleuchtet beispielsweise, wie ein Gecko an einer Wand haften 
kann», sagt Meili weiter. «Ein Phänomen, welches auf den Kräften zwischen Molekülen 
beruht.» Oder sie befassen sich mit der Blattoberfläche der Salvinia-Pflanze, welche in der 
Schiffstechnik künftig zu grossen Treibstoffeinsparungen führen soll. «Wir unterstützen 
dieses wichtige Projekt, weil damit bereits in den Schulen das Interesse für 
Naturwissenschaft und Technik geweckt werden kann», betont Peter Gehler, Leiter des 
Pharmaparks und Vizepräsident der Aargauischen Industrie- und Handelskammer. Zudem 
sei die Siegfried AG als Chemieunternehmen sehr stark auf jungen, gut ausgebildeten 
Berufsnachwuchs angewiesen. «Mit guten Leuten können wir auch unsere 
Wettbewerbsfähigkeit steigern und deshalb lohnt es sich, hier zu investieren», wie Gehler 
sagt. 

Finanziert wird das Projekt durch Unternehmen, Verbände und Stiftungen. Zu denen 
gehören auch die Müller-Martini-Stiftung oder der Rotary Club Zofingen. 

Aargau als Vorreiter 

Der Kanton Aargau, der das Projekt mit maximal 200 000 Franken aus dem Swisslos-Fonds 
unterstützt, ist der erste Kanton, welcher den Koffer flächendeckend einsetzt und den 
Lehrpersonen kostenlose Weiterbildungen anbietet. 

«Das Lernmedium kommt bei den Lehrpersonen aus verschiedenen Gründen sehr gut an», 
sagt Christoph Meili. «Viele sind begeistert von der Nähe zum Alltag und vom Bezug zur 
Berufspraxis.» Ein weiterer Vorteil des Koffers ist, dass neben Materialien und Chemikalien 
auch gebrauchsfertige Unterlagen für den Unterricht mitgeliefert werden. Zurzeit sind alle 
Unterlagen in Deutsch und Englisch verfügbar. Ab Herbst werden sie auch in Französisch 
verfügbar sein. «Damit kann das Lernmedium in allen deutsch- und französischsprachigen 
Kantonen eingesetzt werden», freut sich Meili. Ganz in der Hoffnung, dass noch viele 
Kantone dem Modell des Kantons Aargau folgen. www.innovationsgesellschaft.ch/aargau 
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Schule Aargau 

Mit dem Nano-Koffer das Interesse 

an Hightech fördern 

Oberstufenklassen im Aargau können ein neues Lehrmittel 
nutzen: einen Koffer mit Experimenten zur Nano-Technologie. 

Montag, 26.03.2018, 16:54 Uhr 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 Der Experimentierkoffer heisst «SimplyNano 2». Ab Herbst steht er allen Oberstufen-Schulen 

im Aargau zur Verfügung. 

 Der Koffer zeigt zum Beispiel, wie Windeln dank Nanotechnologie trocken bleiben oder wie 

man Nano-Teile in der Medizin einsetzen kann. 

 Hinter dem Projekt steht die Stiftung SimplyScience. Geldgeber sind u. a. Syngenta, Siegfried, 

die AIHK, die Neue Aargauer Bank und das Hightech Zentrum Aargau. 

 Die Idee dahinter: Begeisterung fördern für Wissenschaft und Technik. 
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Nano-Technologie – die Aargauer Regierung wird nicht müde zu betonen, dass 

diese zukunftsweisend sei. Sie fördert im Rahmen ihrer Hightech-Strategie die 

Nano-Technologie. Unter anderem hat der Aargau zusammen mit der Uni Basel 

das Swiss Nanoscience Institute gegründet und finanziert dort einen Lehrstuhl. 

Nun soll die Nano-Technologie auch Eingang in die Schulzimmer des Aargaus 

finden, zumindest in jene der Oberstufe. Die Simply Science-Stiftung verkündete 

am Montag in einer Medienmitteilung, der Aargau sei der erste Kanton der 

Schweiz, der dieses Lehrmittel flächendeckend einsetze. 

 

 

 

 

 

 

 

 

Der «SimplyNano 2»-Experimentierkoffer enthält 32 Experimente und die 

entsprechenden Unterlagen, Chemikalien und Materialien. 500 Stück dieses 

Koffers stehen den Oberstufen-Schulen des Aargaus zur Verfügung. Finanziert 

wird das Projekt durch Unternehmen, Verbände und Stiftungen. Der Kanton 

Aargauer steuert maximal 200'000 Franken aus dem Swisslos-Fonds bei. 
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Damit die Lehrpersonen mit dem Lehrmittel auch umgehen können, gibt es ab 

Mai halbtägige Weiterbildungen. Die Schulen und die Lehrpersonen seien aber 

nicht verpflichtet, den Nano-Koffer zu verwenden, unterstreicht Bildungsdirektor 

Alex Hürzeler. 

Den Radiobeitrag können Sie hier hören: 

https://www.srf.ch/play/radio/regionaljournal-aargau-solothurn/audio/freude-wecken-

an-der-nanotechnologie-und-an-der-wissenschaft?id=e46a6069-a523-4c7d-a25b-

39cd9b0ebc4f&station=ee1fb348-2b6a-4958-9aac-ec6c87e190da 

https://www.srf.ch/play/radio/regionaljournal-aargau-solothurn/audio/freude-wecken-an-der-nanotechnologie-und-an-der-wissenschaft?id=e46a6069-a523-4c7d-a25b-39cd9b0ebc4f&station=ee1fb348-2b6a-4958-9aac-ec6c87e190da
https://www.srf.ch/play/radio/regionaljournal-aargau-solothurn/audio/freude-wecken-an-der-nanotechnologie-und-an-der-wissenschaft?id=e46a6069-a523-4c7d-a25b-39cd9b0ebc4f&station=ee1fb348-2b6a-4958-9aac-ec6c87e190da
https://www.srf.ch/play/radio/regionaljournal-aargau-solothurn/audio/freude-wecken-an-der-nanotechnologie-und-an-der-wissenschaft?id=e46a6069-a523-4c7d-a25b-39cd9b0ebc4f&station=ee1fb348-2b6a-4958-9aac-ec6c87e190da
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Nanotechnologie spannend vermitteln 
Bei den Oberstufenschülern im Aargau soll mit einem neuen Lernmedium die Begeisterung 

für Naturwissenschaft und Technik gefördert werden. 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Nanoscience – die Wissenschaft des ganz Kleinen – gilt als Zukunftstechnologie. Jetzt soll sie 

auch in Schulen unseres Kantons praxisnah behandelt werden. Ab Schuljahr 2018/2019 wird 

deshalb der neue «SimplyNano 2»-Experimentierkoffer in 500 Exemplaren für alle 

Oberstufenklassen im Aargau zur Verfügung stehen – eine schweizerische Pionierleistung. Im 

Set sind sämtliche benötigten Materialien, Chemikalien und Beschreibungen für 32 lehrreiche 

Versuche enthalten. Damit die Koffer im Unterricht zum Einsatz kommen, werden ab Mai 

halbtägige Einführungskurse für Lehrpersonen angeboten. Das Projekt finanzieren Unternehmen, 

Verbände, Stiftungen und der Kanton Aargau. Die Regierung steuert einen Beitrag aus 

dem Swisslos-Fonds bei, indem sie die gesprochenen Firmenbeiträge bis zu einem 

Maximalbetrag von 200'000 Franken verdoppelt. 

An einer Medienkonferenz im Hightech Zentrum Aargau in Brugg, zu welcher dessen 

stellvertretender Leiter Beat Bachmann begrüsste, unterstrich der Aargauer Landammann und 

Bildungsdirektor Alex Hürzeler die Bedeutung der bereits von verschiedenen Unternehmungen im 

Kanton genutzten Nanotechnologie. Er bezeichnete «SymplyNano2» als innovatives Projekt, das 

zum Ziel hat, das Interesse von jungen Menschen für diesen spannenden Bereich zu wecken. 

Dank dem Experimentierkoffer können Möglichkeiten in Berufsfeldern des MINT-Sektors 

(Mathematik, Informatik, Naturwissenschaft und Technik) aufgezeigt werden – dies im Sinne 

eines wichtigen Beitrages im Berufswahlprozess. 

 

https://www.ag.ch/de/startseite_portal/startseite_portal.jsp
https://www.ag.ch/de/dfr/finanzen/swisslos_fonds_unterstuetzungsbeitraege_beantragen_/swisslos_fonds_unterstuetzungsbeitraege_beantragen_1.jsp
https://www.hightechzentrum.ch/
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Unentgeltliche Lehrmittel 

Der Experimentierkoffer wird von der SymplyScience Stiftung, Zürich, herausgegeben, wie 
deren Vizepräsident Marcel Sennhauser ausführte. Das Team Deutschschweiz umfasst vier 
Personen mit Geschäftsführer Thomas Flüeler, in jenem der Romandie, das mit dem Büro 
für Wissenschaftsförderung der ETH Lausanne zusammenarbeitet, sind zwei Personen tätig. 
Die zukunftsweisenden Lehrmittel und Lerninhalte werden den Schulen unentgeltlich 
abgegeben. Christoph Meili, Geschäftsführer der in St. Gallen domizilierten 
Innovationsgesellschaft und Entwicklerin des Koffers, stellte einzelne Versuche vor. Unter 
anderem erfahren die Schüler im Unterricht etwa, wie dank der neuen Technologie mit 
feinsten, superabsorbierenden Nanopartikeln in der Grössenordnung von Milliardstelmetern 
Babywindeln trocken bleiben und wie auf Wärme reagierende Memory-Metalle in der 
Spitzenmedizin beim Einsatz von Stents Leben retten können. An selbst hergestellten Silber-
Nanopartikeln lässt sich zudem deren keimtötende Wirkung erforschen. 

Ausführliche Informationen sind auf www.simplyscience.ch – der Webseite für 
Naturwissenschaft und Technik – zu finden. Dazu gehören Artikel, Fotos und Videos, 
Experimente zum Nachmachen, Berufsbilder, Online-Spiele, Wettbewerbe und 
Quizaufgaben sowie Lehrmittel. 

  

https://www.epfl.ch/
http://www.simplyscience.ch/
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AARGAU 

Kanton verteilt 500 Experimentierkoffer 
an Oberstufenschüler 

Um Oberstufenklassen im Aargau mehr für Naturwissenschaftliche Fächer 
begeistern zu können, wird jetzt ein neues Lehrmittel eingeführt: Ein Koffer voller 
Experimente. 

Die Nano-Technologie hat nun auch die Schulzimmer erreicht: Die 
Innovationsgesellschaft hat einen Nanokoffer für Sekundarschulen, Berufsschulen und 
Gymnasien entwickelt. Er enthält 32 Experimente zu zehn verschiedenen Themen aus 
den Bereichen Nano-Bionik, Nano-Produkte und Nanomaterialien. Damit soll den 
Schülern spielerisch die Welt der Naturwissenschaft nähergebracht werden.  

Der Koffer soll ab Herbst 2018 in allen Oberstufenklassen des Kantons zur Verfügung 
stehen. Der Aargau ist damit schweizweit der erste Kanton, welcher dieses neue 
Lernmittel flächendeckend einsetzt. 
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